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ENTWARNUNG 
Aufhebung der Sturmwarnung und der Verhaltensempfeh lung an die 
Bevölkerung 
 
Die, vom Kantonalen Krisenstab Basel-Landschaft (KK S) am 15.12.2011, erlassene 
Verhaltensempfehlung an die Bevölkerung wird infolg e Normalisierung der Lage 
aufgehoben.  
 
Im Baselbiet ist seit gestern Abend eine deutliche Entspannung der 
Wettersituation eingetreten.  
 
Das gestern wetterbestimmende Sturmtief ist Richtung Ostsee abgezogen. Dahinter wird 
heute mit einer nordwestlichen Höhenströmung mässig feuchte und labile Kaltluft zur 
Schweiz geführt und am Alpennordhang gestaut.  
Für das begonnene Wochenende ist mit einigen Schneeschauern, zum Teil 
Schneeregen zu rechnen. Die Temperaturen bewegen sich um 1 Grad. 
 
Das Sturmtief „Joachim“ wütete den ganzen Tag hindurch mit starken Sturmböen im 
ganzen Kanton. Dabei wurde in Rünenberg/BL die grösste Böenspitze, mit 148 km/h seit 
Messbeginn im Jahre 1984 aufgezeichnet (Quelle: Meteo Schweiz). 
 
Bei der Polizei Basel-Landschaft gingen während des ganzen Tages Hunderte von 
Meldungen ein.  
Die Situation im Kanton Basel-Landschaft hat sich mittlerweile stabilisiert.  
 
Diverse Strassen im Kanton waren wegen des Unwetters für längere Zeit zum Teil 
komplett gesperrt. Zudem kam es in verschiedenen Ortschaften zu stündigen 
Stromausfällen. Im ganzen Kantonsgebiet wurden Hausdächer abgedeckt. Durch 
sturmbedingte Unfälle wurden zwei Personen verletzt. Im Einsatz standen die Polizei 
Baselland, sämtliche Feuerwehren des Kantons, vier Zivilschutzkompanien, kommunale 
und kantonale technische Betriebe, ein regionaler Führungsstab und ein Teilstab des 
Kantonalen Krisenstabes. 
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